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Antrag auf Teilspende für den Erhalt des Engel-Wahrzeichens 

Sehr geehrter Herr Suchla, 

mit diesem Antrag möchten wir, das Lutherstift, eine Teilspende für den Erhalt eines historischen 
Wahrzeichens in unserem Stadtteil erbitten. Es handelt sich um den Engel, der bisher das alte Gebäude der 
Volkeningschule zierte, welches nun durch einen Neubau ersetzt wurde. Das alte Gebäude hatte eine große 
historische Bedeutung für das Quartier im 7. Kanton. Im Zuge des Neubaus wurde der Wunsch geäußert, 
dass zumindest dieser Engel erhalten bleibt und weiterhin als Wahrzeichen im Stadtteil sichtbar bleibt. 

Wir möchten daher vorschlagen, den Engel im neuen Garten des Neubaus aufzustellen. Um dieses 
Vorhaben umzusetzen, benötigen wir jedoch die Unterstützung einer Spende, um einen passenden Sockel 
aus Naturstein beim Steinmetz Lars Jauer anfertigen zu lassen. Dieser Sockel soll das Wahrzeichen würdig 
präsentieren und gleichzeitig dafür sorgen, dass die Erinnerung an das alte Gebäude erhalten bleibt. 

Das Projekt wird nicht nur das Stadtbild bereichern, sondern auch als Symbol für den Erhalt von Traditionen 
inmitten des Wandels dienen. Ein Schild wird an dem Sockel angebracht, auf dem neben einer Erläuterung 
des kulturellen Erbes auch die Namen der Spender vermerkt werden. So können wir denjenigen danken, 
die zur Bewahrung dieses besonderen Teils unserer Geschichte beitragen. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie diesem Anliegen positiv gegenüberstehen und uns bei der 
Umsetzung dieses Vorhabens unterstützen könnten. Das Angebot des Steinmetzes mit den genauen Kosten 
für den Bau des Sockels habe ich Ihnen im Anhang hinzugefügt und die Kosten für die Anfertigung des 
Schildes würden wir Ihnen auf Wunsch detailliert zukommen lassen. 

Mit freundlichen Grüßen, 

 
Renata Schlichting 
Hausleitung 


